
Kurzbericht - 69 

Ausschuss für Inneres und Sport 
(78. - öffentliche - Sitzung am 4. Februar 2016) 

Beratungsthemen: 

Außerhalb der Tagesordnung bat der Ausschuss die Landesregierung um Unterrichtung über 
die heutigen Durchsuchungen von Wohnungen, die im Zusammenhang mit der Sammlung von 
Geldern für IS-Kämpfer stehen sollen. 

Des Weiteren bat der Ausschuss um Unterrichtung über die Sicherheit im Landtagsgebäude, 
insbesondere während der Plenarsitzung, und die Arbeitsbedingungen der eingesetzten 
Polizeibeamten. 

1. a) Fehlende Lehrgänge für Niedersachsens Feuerwehren - Das Land muss mehr 

tun! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/3538 

 

 b) Gute Ausbildung für Niedersachsens Feuerwehren 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/4523 

 

 Der - federführende - Ausschuss führte zu den Anträgen eine Anhörung durch. Angehört 

wurden: 

 

- Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände Niedersachsens 

- Landesfeuerwehrverband Niedersachsen 

 

Des Weiteren nahm der Ausschuss eine Unterrichtung durch die Landesregierung zu 

besoldungsrechtlichen Fragestellungen sowie zur baulichen Entwicklung auf dem 

Ausbildungsgelände in Celle-Scheuen entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

2. a) Entwurf eines Gesetzes über die Neubildung der Gemeinde Walkenried, 

Landkreis Osterode am Harz 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 17/5031 

 

 b) Entwurf eines Gesetzes über die Neubildung der Gemeinde Remlingen-

Semmenstedt, Landkreis Wolfenbüttel 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 17/5032 

 

 Der Ausschuss beriet über die Gesetzentwürfe und empfahl dem Landtag einstimmig, sie 

in der Fassung der jeweiligen Vorlage 1 anzunehmen. Zum Berichterstatter bestimmte der 

Ausschuss den Abg. Hausmann.  

 

Des Weiteren übertrug der Ausschuss die Berichterstattung zu dem von der 

Landesregierung vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über die Neubildung der Gemeinde 

Söllingen, Landkreis Helmstedt - Drs. 17/4864 -, ebenfalls dem Abg. Hausmann, um eine 

einheitlichen schriftlichen Bericht zu allen drei Gesetzentwürfen zu ermöglichen. Der 

Abg. Lynack, der in der 76. Sitzung am 14. Januar 2016 zum Berichterstatter zum 

letztgenannten Gesetzentwurf benannt worden war, war damit einverstanden. 

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3501-4000/17-3538.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4523.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/5001-5500/17-5031.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/5001-5500/17-5032.pdf
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3. Entwurf eines Gesetzes über die Neubildung der Stadt Helmstedt, Landkreis 

Helmstedt 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der Fraktion 

der FDP - Drs. 17/3698 

 

Diesen Punkt setzte der - federführende - Ausschuss von der Tagesordnung ab. 

  

4. Die Landesregierung soll ihre Überlegungen zur Residenzpflicht für Asylbewerber 

konkretisieren! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/4959 

 

Der Tagesordnungspunkt entfiel, da die Fraktion der CDU ihren Antrag zurückgezogen 

hatte.  

  

5. Mehr Polizei für Niedersachsens Sicherheit! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/4958 

 

Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch das Ministerium für Inneres und Sport 

entgegen und führte darüber eine Aussprache. Der Ausschuss kam überein, am Rande 

des Februar-Plenums die Einzelheiten einer Anhörung festzulegen. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3501-4000/17-3698.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4959.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4958.pdf

